
 
Jubiläumsreise 40 Jahre VCS  5. & 6. Oktober 2019 

Mit einem schönen und grossen Car der Firma Heini wurden wir bei der KMS um sieben Uhr 

abgeholt. Nach einem Kaffeehalt im Solothurnischen wurden die 22 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer von Bea unserer Reiseleiterin im Car mit Weisswein verwöhnt. Der nächste halt fand im 

Städtchen Estavayer le Lac statt. In verschiedenen Gruppen wurde durch die hübschen Gassen 

geschlendert um ein Lokal zum Mittagessen zu finden. Die Weiterfahrt führte uns nach Auberson ins 

Musikautomatenmuseum. Das war eine Führung, ein Augen- und Ohrenschmaus! Diese alten 

mechanischen Musik-Geräte wurden alle vorgeführt und wir erfreuten uns den Klängen, welche auf 

teilweise komplizierteste Art erzeugt werden. Wenn die Erbauer ein Handy der heutigen Zeit damals 

gesehen hätten, was hätten die wohl zu der verrückten Technik gesagt? Nach dem Besuch dieses 

Museums wurden wir in unser Hotel nach Saint-Croix geführt. Ein vorzügliches Nachtessen erwartete 

uns und der Hotelier hatte nachträglich sein Wissen zur «grünen Fee», dem lange Zeit verbotenen 

Absinth bei einer Verköstigung zum Besten gegeben. 

Nach dem ausgezeichneten Frühstück fuhren wir durch typisches grossflächiges Jura-Weidegebiet zur 

Alp Soliat. Mit grossem Wetterglück konnten wir den imposanten Kar vom Creux du Van besichtigen. 

Die Masse sind beeindruckend: 1200 m lang und 500 m tief. Das Echo des VCS-Trompeters tönte 

auch dementsprechend. Zur richtigen Zeit, nach Verlassen des imposanten Naturwunders stieg der 

Nebel und wir konnten nichts mehr sehen. Wir wurden von unserem Chauffeur mit bester 

Fahrtechnik ins Tal nach Champs du Moulin gebracht. Dort stärkten wir uns im wunderbar erhaltenen 

historischen Festsaal des Hotel de la Truite für die bevorstehende Wanderung.  Der Weg führte uns 

entlang der Areuse  durch die eindrückliche Schlucht nach Boudry. Zum Abschluss erwartete man uns 

in Cortaillod am Neuenburger See zu einem feinen Mittagessen, bevor es dann wieder zurück in die 

Ostschweiz ging.  

Wir durften zwei tolle Tage im Kreise der VCS-Reisegesellschaft verbringen. Für die gute Organisation 

von Bea Knobel möchte ich mich herzlich bedanken. 

Der Präsident Reto Grundbacher 
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